
 D ie  aktuel le  Bi ldungskr ise  und der
Lehrpersonenmangel  betr i f f t  uns  a l le .  Wir

brauchen keine Symptombekämpfung sondern
nachhalt ige Lösungen und e inen Systemwandel !   

BILDUNGSDEMO:
 1 .  JUNI  2024,  14 .00 UHR 

HELVETIAPLATZ

R E C H T  A U F  
G U T E  B I L D U N G
W I R  H A B E N  G E N U G !

IN ZUSAMMENARBEIT MIT:



1. Kleinere Klassen auf allen Stufen 
Damit Lehrpersonen die Bedürfnisse möglichst aller Kinder wahrnehmen und
Beziehungen stärken können, um sie zu begleiten und fördern, ohne dabei
auszubrennen. 

2. Abbau von Leistungsdruck
Das Noten- und Zeugnissystem ist veraltet und orientiert sich zunehmend an
den Bedürfnissen der Wirtschaft, anstatt der Kinder. Die frühe Selektion und der
Berufswahlprozess führt zu Leistungsdruck und zu psyschischer Belastung.

3. Mehr Zeit für Unterricht, Austausch und Beziehung
Wir fordern eine Erhöhung des Lektionenansatzes, Entlastung bei admini-
strativem Aufwand und mehr Stunden im neuen Berufsauftrag für Klassen-
lehrpersonen sowie den Ressourcenausbau des Schulpsychologischen Dienstes
und der Sozialarbeit.

4. Mehr ausgebildetes Personal zur Förderung aller Schüler*innen 
Schüler*innen haben das Recht auf qualitiv hochwertige Bildung. Um den seit
Jahren stetigen Qualitätsabbau und die Abwertung des Lehrberufes zu
stoppen, braucht es gut ausgebildetes und gesundes Personal.

5. Ausbau der Förderressourcen für eine gelingende Inklusion 
Schüler*innen mit Lernschwächen oder Behinderungen werden zunehmend
problematisiert und Lehrpersonen und Eltern in deren Förderung  allein-
gelassen. Es braucht einen massiven Ausbau von Förderressourcen auf allen
Stufen.

6. Gute Bildung auch für Kinder im Asylverfahren
Alle Kinder haben das Recht auf gute Bildung. Es braucht ausgebildetes
Personal, angemessene Räumlichkeiten und vorallem einen kindsgerechten
und traumasensiblen Systemwandel des Asylwesens.

7. Kindgerechte Räume und Schulzeiten
Die Gesundheit und das Wohlbefinden der Kinder sollten im Zentrum der
Bildung stehen. Dazu gehören auch kindgerechte Schulzeiten und Infrastuktur

.

Wir fordern:

Mehr Infos:

Kollektiv Kritische Lehrpersonen


